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wie ihre studiengebühren bezahlt wurden
Ihre Studiengebühren werden von der Philadelphia Kirche Gottes be-
zahlt. Dies wird ermöglicht durch die Zehnten und freiwilligen Opfer-
gaben der Mitglieder der Philadelphia Kirche Gottes und anderer, die 
aus eigenem Antrieb das Werk der Kirche unterstützen. Diejenigen, 
die dieses weltweite Werk freiwillig fördern und unterstützen möchten, 
sind in diesem wichtigen Bestreben, allen Nationen das Evangelium zu 
predigen und bekannt zu machen, als Mitarbeiter gerne willkommen.

nachricht des
herausgebers

Ich begrüsse Sie und willkommen in unserer 
wachsenden Familie von Studenten des Herbert W. 
Armstrong College Bibelfernlehrgangs!

Dies ist eine völlig neue und andere Art von Bibel-
studienkurs. Er wird Sie begeistern, aufregen und her-
ausfordern – und Sie dazu bringen, die Bedeutung der 
Weltereignisse und das Ziel zu verstehen, das hier auf 
Erden ausgearbeitet wird.

Haben Sie sich jemals gefragt, was die gegenwärtige 
Weltlage wirklich bedeutet? Wohin führt die Weiter-
verbreitung von Massenvernichtungswaffen? Wie wird 
die Krise im Nahen Osten ausgehen? Wird der Krieg 
gegen den Terrorismus den Terrorismus stoppen? Wie 
werden sich die weltweite wirtschaftliche Instabilität 
und die zunehmenden religiösen Spannungen auf die 
Menschheit auswirken? Warum gibt es heute so viel 
Chaos und Verwirrung in der Welt?

Wie sieht die Zukunft aus? Gibt es Lösungen für 
diese scheinbar unlösbaren Probleme?

Was ist der Weg zum Weltfrieden – der Weg zur 
Freiheit von Angst und Sorgen, von Armut, Krankheit 
und Unglücklichsein?

Und warum wurde der Mensch überhaupt auf die 
Erde gesetzt? Wurde er, als Individuum, zu einem be-
stimmten Zweck geschaffen? Wenn ja, was ist dieser 
Zweck? Warum wurden Sie geboren?

Was ist der Mensch – warum ist der Mensch?
Haben die Religionen in der Moderne die 

Antworten?
Was ist die Wahrheit über so „traditionelle“ Lehrfragen 

wie Himmel, Hölle, Erlösung, Gesetz und Gnade, die 
Große Trübsal, die Entrückung, die Jungfrauengeburt, 
die Auferstehung, die Wiederkunft, das Millennium? Wo 
sind die Toten und sind sie jetzt bei Bewusstsein?

Sie müssen mehr als alles andere in Ihrem Leben die 
Antworten auf all diese Fragen verstehen!

In den Klassenzimmern der Hochschulen, in Lehr-
büchern und Zeitschriften über das aktuelle Zeitge-
schehen werden alarmierende Weltprobleme perma-
nent in den Fokus gerückt, aber keine praktischen, 
realisierbaren Lösungen angeboten. Und in den meisten 
religiösen Publikationen findet man viel Gefühl und 
Sentimentalität, aber sehr wenig Verständnis.

zu unserem titelbild Die 
Menschheit rast durch das Informa-
tionszeitalter und darüber hinaus in 

rasantem Tempo. Doch es fehlt ihr das 
das grundlegendste Wissen von allen! 

foto-illustration:: iStock.com/nadlaFortsetzung auf Seite 16 ››



die bibel ist das aktuellste Buch, das man lesen kann! 
Sie enthält die Nachrichten von morgen - schon heute!
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Was sind wir? Wurden wir zu einem 
bestimmten Zweck auf die Erde 
gebracht? Wenn ja, was ist dieser 
Zweck?

Warum sind so viele Leben leer, unzufrieden, un-
glücklich? Wie kann das Leben glücklich, reichhaltig, 
erfolgreich, wohlhabend und voller Interesse werden?

Was ist die wahre Ursache von Kriegen und der Weg 
zum Weltfrieden? Was liegt jenseits des Todes – gibt es 
wirklich einen Weg zum ewigen Leben?

Sind diese Fragen wichtig? Man könnte fragen: 
Könnte etwas anderes wichtiger sein? Wenn Sie die 
Antworten auf diese grundlegenden Fragen des Lebens 
wissen wollten, wohin würden Sie gehen?

das fundament des wissens
Halten Sie inne und denken Sie nach! Würde ein 
Schöpfer, der über höchste Intelligenz, Weisheit und 
Liebe verfügt, um die gesamte Schöpfung – diese Erde 
und alles Leben auf ihr – zu erdenken, zu planen, zu 
entwerfen und zu verwirklichen, die Menschen in 
Unkenntnis Seines Zwecks lassen – des Zwecks ihrer 
Existenz und der Gesetze, die ihnen den Frieden, das 
Glück, die Freude und alles Gute bringen würden, das 
die Menschen seit Anbeginn zu erreichen trachten?

Gott, der Allmächtige, hat der Menschheit Seine 
grundlegende Wahrheit zugänglich gemacht. Er hat 
Seinen Schatz an grundlegendem Wissen aufgeschrie-
ben. Er offenbarte dieses Wissen in der Heiligen Bi-
bel – der Grundlage des Wissens – Seinem Lehrbuch 
für die Menschheit. Doch fast niemand hat jemals die 
Antworten gefunden, die dort so deutlich geschrieben 
stehen!

Die Bibel ist einfach Gottes göttliche Offenbarung 
von grundlegendem, notwendigem Wissen, weil 

der Mensch nicht in der Lage ist, es auf andere Weise 
selbst herauszufinden.

Gott hat den Menschen mit den Kräften und Fä-
higkeiten ausgestattet, die Gesetze der Wissenschaft 
zu entdecken und anzuwenden. Aber absolut keine 
Werkzeuge oder Instrumente der Wissenschaft können 
Ihnen jemals erklären, ob es ein Leben nach dem Tod 
gibt, den Zweck Ihres Lebens, wohin Sie gehen, oder 
den Weg zu einem glücklichen, reichhaltigen und fried-
lichen Leben hier und jetzt. Unsere Wissenschaftler, 
unsere Weltpolitiker und unsere Staatsmänner haben 
völlig versagt, wenn es darum geht, uns diese Antwor-
ten zu geben oder uns in den allgemein gewünschten 
Frieden mit Glück und einem Leben in Fülle zu führen.

Die Bibel offenbart all dies – und noch mehr. Dieser 
Kurs zeigt Ihnen, wo Sie dieses offenbarte Wissen in 
der Grundlage des Wissens finden können! 

ein lebendiges buch!
Aber warum denken die meisten Menschen, das Bi-
belstudium sei eine langweilige, uninteressante, läs-
tige Aufgabe, die man, wenn überhaupt, nur als 
Pflichtübung aus Angst vor einem strengen Gott tut?

warum die bibel im 
informationszeitalter  

studieren?
Warum sollten wir die Bibel studieren wollen? Ist die Bibel im Informationszeital-
ter noch aktuell? Was genau ist die Bibel, und wie sollten wir sie studieren, um sie 
wirklich zu verstehen? Diese Lektion gibt Ihnen die Antworten aus Ihrer Bibel!
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Ganz einfach, weil die Menschen Gott nicht ken-
nen und nicht wissen, wie Er ist – und weil sie die 
Bibel nie wirklich verstanden haben!

In diesem Studium werden wir wirklich erkennen, 
dass Gott Liebe ist (1. Johannes 4, 8, 16) und kein stren-
ger, unnachgiebiger Gott. Wir werden erkennen, dass 
Gott möchte, dass jeder von uns glücklich ist und ein 
interessantes Leben in vollen Zügen genießt – jede Se-
kunde davon! Und wenn wir erst einmal angefangen ha-
ben, die Bibel zu verstehen, werden wir sie als das faszi-
nierendste, interessanteste und auch gewinnbringendste 
und angenehmste Studium unseres Lebens empfinden.

wo soll man anfangen?
Ein natürlicher und angemessener Ausgangspunkt für 
unser Bibelstudium wäre ganz am Anfang – mit Gott 
als Schöpfer – im allerersten Kapitel des ersten Buches 
Mose, um den biblischen Schöpfungsbericht mit der 
modernen Evolutionstheorie zu vergleichen: die Er-
schaffung des Menschen, den Ursprung des Satans, die 
erste Sünde, und dann weiter durch das Alte Testament.

Ein weiterer natürlicher Ausgangspunkt ist der Be-
ginn des Neuen Testaments. Während die allerersten 
Worte der gesamten Bibel lauten: „Am Anfang schuf 
Gott Himmel und Erde“ (1. Mose 1, 1), ist der eigent-
liche Anfang des Neuen Testaments, in der tatsäch-
lichen zeitlichen Abfolge der Ereignisse, Johannes 1, 1: 

„Im Anfang war das Wort ....“ Auch der Bericht über die 
Präexistenz, die Geburt und das Wirken Jesu Christi – 
der „das Wort“ oder der Sprecher Gottes genannt wird 

– beginnt also mit den Worten „Im Anfang“.
Und es gibt noch einen weiteren natürlichen 

Ausgangspunkt – den, den wir gewählt haben.
Das bedeutet, dass wir mit dem jetzigen Zeitalter, in 

dem wir leben, beginnen müssen, mit dieser Zeit, in der 
die Welt in Aufruhr ist, mit dieser Zeit, in der Wissen-
schaft und Technik die Waffen hervorgebracht haben, 
die alles Leben auf diesem Planeten auszulöschen dro-
hen, mit dieser „Zeit des Endes“ – kurz vor dem Ende 
dieses Zeitalters und der Wiederkunft Jesu Christi!

Wir sind der Meinung, dass die Bibel Ihnen mehr 
bedeutet, wenn Sie ihre lebenswichtige Beziehung zu 
Ihrem heutigen Leben und ihre direkte Verbindung 
zum aktuellen Weltgeschehen verstehen.

Wenn Sie versuchen würden, eine Weltkarte zu verste-
hen, würde sie Ihnen nicht viel sagen, solange Sie nicht 
mit dem Finger genau auf den Punkt auf der Karte zei-
gen können, an dem Sie sich gerade befinden. Erst dann 
könnten Sie den Rest der Welt im Verhältnis zu Ihrem 
eigenen Standort auf der Karte klar sehen und verstehen.

Wir sind der Meinung, dass Sie die Bibel besser verste-
hen und interessanter finden werden, wenn Sie sie – ihre 
Geschichte und Prophezeiungen, ihre Lehren und göttli-
chen Offenbarungen – aus dem Blickwinkel Ihres Lebens 
hier und jetzt betrachten. Die Bibel wird klarer, wenn Sie 
sehen, wie die Weltereignisse zu der Zeit und den Bedin-
gungen geführt haben, in denen Sie leben, und was die 
Zukunft für Sie und die ganze Menschheit bereithält.

Doch bevor wir mit dieser faszinierenden Studie be-
ginnen, müssen wir wissen, warum so wenige die Bibel 
wirklich verstehen – und wie Sie sie verstehen können.

warum diese verwirrung?
Warum gibt es eine solche Verwirrung – eine solche 
Uneinigkeit darüber, was die Bibel sagt? Warum sind 
sich die Hunderte von verschiedenen Kirchenkon-
fessionen und Sekten nicht einig darüber, was ihr 
anerkanntes Lehrbuch sagt?

Warum sagen so viele Menschen, die in der Lage 
sind, fast jedes andere Buch zu verstehen, „Ich kann 
die Bibel einfach nicht verstehen“?

Nehmen Sie ein anerkanntes Lehrbuch für Biologie. 
Zeigen Sie dieses Buch 10 verschiedenen Biologiepro-
fessoren von 10 verschiedenen Colleges und Universi-
täten. Fragen Sie sie, was darin steht. Sie werden Ihnen 
im Grunde alle die gleiche Antwort geben. Menschen 
sind sich selten uneinig darüber, was in anerkannten 
Lehrbüchern steht – außer wenn es um das eine Buch 
aller Bücher geht – die Heilige Bibel!

Bringen Sie die Bibel zu 10 verschiedenen Theolo-
gieprofessoren oder Geistlichen, und Sie werden wahr-
scheinlich 10 verschiedene Antworten auf fast jede 
Frage erhalten, die Sie dazu stellen könnten.

Wissen Sie warum?
Das ist wohl das Rätsel der Zeit. Das wichtigste, aber 

am wenigsten verstandene Buch aller Bücher ist der Welt-
bestseller – das Buch, das mehr Menschen besitzen als 
jedes andere. Es ist das einzige Buch, das die Jahrhunderte 
überdauert hat, trotz aller Bemühungen, es auszurotten.

Die Bibel ist das einzige Buch, das Jahrhunderte im 
Voraus die chaotischen Zustände in unserer Welt voraus-
gesagt hat – das einzige Buch, das den Sinn der verwor-
renen Weltverhältnisse erklärt – das uns die wunder-
bare, friedliche, glückliche Welt von morgen im Voraus 
erkennen lässt. Es ist das einzige Buch, das im Voraus 
den Aufstieg und Fall bestimmter Nationen und Regie-
rungen voraussagte – das das Schicksal der Welt of-
fenbart. Kein von Menschenhand inspiriertes Buch hätte 
diese erstaunlichen Ereignisse enthüllen können. Solche 
Prophezeiungen müssen göttlich inspiriert worden sein.



die heilige bibel das Fundament des Wissens, 
ist das am meisten veröffentlichte und gelesene, doch am 
wenigsten verstandene Buch in der Welt.
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Dies ist das Buch, das trotz des menschlichen Un-
verständnisses mehr Leben verändert hat als alle an-
deren Bücher zusammen. Und doch – es ist das Buch, 
das fast niemand kennt!

warum missverstanden
Die Bibel ist das am meisten missverstandene Buch 
der Geschichte. Das am meisten verdrehte, verzerrte, 
falsch dargestellte, verleumdete und belogene Buch.

Warum?
Die Antwort findet sich in 2. Timotheus 3, 16-17. 

Der Apostel Paulus wurde von Gott inspiriert zu schrei-
ben: „Denn alle Schrift, von Gott eingegeben, ist nütze 
zur Lehre, zur Zurechtweisung, zur Besserung, zur Er-
ziehung in der Gerechtigkeit, dass der Mensch Gottes 
vollkommen sei, zu allem guten Werk geschickt.“

Die Heilige Schrift ist also nützlich, um uns 
zurechtzuweisen und zu korrigieren!

Aber wie viele Menschen kennen Sie, die bereit sind, 
sich korrigieren zu lassen, wenn sie im Irrtum sind 

– um für die falschen Dinge, die sie tun, zurecht-
gewiesen zu werden? Die Menschen mögen es ein-
fach nicht, zurechtgewiesen und korrigiert zu werden. 
Sie lieben Lob – sie mögen Schmeicheleien – aber 
Zurechtweisung und Korrektur hassen sie ganz sicher!

Verstehen Sie nun, warum es für die Menschen so 
schwierig ist, die Bibel zu verstehen und sich auf das zu 
einigen, was sie sagt? Die Bibel ist der große geistliche 
Spiegel Gottes. Sie zeigt jeden Fehler in unserem Den-
ken, offenbart jeden Makel in unserem Charakter. Sie 
zeigt uns, wie wir wirklich sind – so wie Gott uns sieht, 
und nicht so, wie wir glauben, dass wir sind, oder wie 
wir möchten, dass andere Menschen uns sehen.

„Denn das Wort Gottes“, so lesen wir in Hebräer 
4, 12, „ist lebendig und kräftig und schärfer als jedes 

zweischneidige Schwert“ – es schneidet tief, und es 
schneidet in beide Richtungen – „und ist ein Richter 
der Gedanken und Sinne des Herzens.“ Ja, es öffnet 
und entlarvt unsere innersten Gedanken.

Wenn kleine Kinder etwas Falsches tun, das ih-
nen verboten wurde, geben sie es dann in der Regel 
offen und ehrlich zu? Oder leugnen sie es so lange wie 
möglich und versuchen dann, es zu vertuschen, zu 
entschuldigen, zu rechtfertigen oder die Schuld auf 
jemand anderen zu schieben?

Wir sind alle nur kleine, erwachsene Kinder. Wenn 
unser himmlischer Vater durch Seine Heilige Schrift 
zu uns spricht und uns zurechtweist, tadelt oder korri-
giert, geben wir unsere Fehler, unsere Irrtümer, unsere 
falschen Wege meist nicht gerne zu.

Und so begannen die Menschen vor Jahrhunderten, 
die Bibel zu interpretieren. Das Ergebnis ist, dass das 
Wort Gottes verdreht, entstellt und pervertiert wurde 
und fast jede nur denkbare falsche und gefälschte Be-
deutung hineingelesen wurde. Anstatt die klare, ein-
fache, beabsichtigte Bedeutung zu lehren und zu er-
klären, haben wir jetzt Hunderte von menschlichen 
Interpretationen der Bibel!

Anstatt die Wahrheit anzuerkennen, versuchen die 
Menschen, ihre eigenen Wege zu rechtfertigen, indem 
sie das heilige Wort Gottes verdrehen!

Der Apostel Paulus wurde inspiriert, in 2. Timo-
theus 4, 1-4 zu schreiben, dass die Zeit kommen wird, 
in der die Menschen die gesunde Lehre nicht ertra-
gen werden. Die Menschen haben ihre Ohren von der 
Wahrheit abgewendet und sich Fabeln zugewandt, die 
als die Wahrheit von Gottes Wort ausgegeben werden. 
Jesaja prophezeite, dass die Menschen in diesen letz-
ten Tagen fordern würden: „Was wahr ist, sollt ihr uns 
nicht schauen [predigen]! Redet zu uns, was angenehm 
ist; schaut, was täuscht!“ (Jesaja 30, 8-10).

Wir können deutlich sehen, warum die Menschen 
die Bibel nicht verstehen. Sie haben sich nicht dem 
Willen des Ewigen gebeugt; sie sind eher von Men-
schenfurcht als von Gottesfurcht erfüllt. Sie zittern bei 
dem Gedanken an das, was die Menschen sagen, anstatt 
an das, was das Wort des lebendigen Gottes sagt!

In Psalm 111, 7-8, 10 (Elberfelder Bibel) lesen wir: 
„Zuverlässig sind alle seine Gebote, fest gegründet auf 
immer und ewig, ausgeführt in Wahrheit und Gerad-
heit ... Die Furcht des Herrn ist der Weisheit Anfang: 
eine gute Einsicht für alle, die sie ausüben ...“

Der Psalmist sagte: „Dein Wort ist meines Fu-
ßes Leuchte und ein Licht auf meinem Wege“ 
(Psalm 119, 105).
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Die heutige Generation gleicht der Generation zur 
Zeit Jesu, von der Er sagte: „Das ist aber das Gericht, 
dass das Licht in die Welt gekommen ist, und die 
Menschen liebten die Finsternis mehr als das Licht, 
denn ihre Werke waren böse“ (Johannes 3, 19).

Ja, die Bibel ist ein Licht – eine Leuchte für unsere 
Füße – ein Licht für unseren Weg. Aber die Welt ist 
sicherlich in großer Dunkelheit.

die bedeutung bis jetzt  
verschlossen

Bruce Barton schrieb ein Buch über die Bibel mit dem 
Titel Das Buch, das niemand kennt. Dieser Titel hat 
sicherlich gestimmt – bis vor kurzem!

Nachdem Gott dem Propheten Daniel viele Prophe-
zeiungen offenbart hatte, forderte Er ihn auf: „[V]ersiegle 
das Buch bis zur Zeit des Endes! Viele werden suchend 
umherstreifen, und die Erkenntnis wird sich mehren“ 
(Daniel 12, 4; Elberfelder Bibel) Die ganze Welt befindet 
sich jetzt in einer schweren Krise und nähert sich rasch ei-
nem Zustand des totalen Chaos – wir befinden uns jetzt 
in der Krisenzeit am Ende dieses Zeitalters! Mit Massen-
vernichtungswaffen hat der Mensch jetzt die Möglichkeit, 
die gesamte Menschheit auszulöschen! Gott sagte, dass in 
dieser Zeit „alle Gottlosen werden’s nicht verstehen, aber 
die Verständigen werden’s verstehen“ (Vers 10).

Obwohl gedruckte Exemplare von Gottes Wort 
und eine allgemeine Kenntnis der Heiligen Schrift 
heute weit verbreitet sind, versteht die Welt als Ganzes 
die Bibel immer noch nicht. Sie ist in religiöser, akade-
mischer, politischer und militärischer Hinsicht völlig 
verwirrt. Die Welt weiß nicht wirklich, wohin sie sich 
bewegt, noch versteht sie die Lehren der Vergangen-
heit. Niemals hat die Menschheit das Wissen um Gott 
mehr gebraucht als Heute!

geistiges verständnis war  
niemals notwendiger

Wissenschaftliches und technisches Wissen vervielfacht 
sich – aber auch die Probleme der Welt! Offensichtlich 
haben das materielle Wissen, das wissenschaftliche und 
technische Wissen, wie man eine Sache praktisch ver-
wirklicht und anwendet, dem Menschen keine Antwor-
ten auf die Probleme der Welt gebracht. Dieses Wissen 
hat nur zu einer Vermehrung der Probleme geführt und 
die Menschheit an den Rand der nuklearen Vernichtung 
gebracht! Der verstorbene ehemalige Präsident der Verei-
nigten Staaten, Dwight D. Eisenhower, erkannte die Tat-
sache, dass der Mensch heute die Fähigkeit besitzt, sich 
selbst zu zerstören. In seiner Antrittsrede 1953 sagte er: 

„In der rasanten Eile großer Ereignisse tasten wir uns her-
an, um den vollen Sinn und die Bedeutung dieser Zeiten, 
in denen wir leben, zu erkennen. ... Wie weit sind wir 
auf der langen Pilgerreise des Menschen von der Dunkel-
heit zum Licht gekommen? Nähern wir uns dem Licht 
– einem Tag der Freiheit und des Friedens für die gesamte 
Menschheit? Oder kommen die Schatten einer weiteren 
Nacht auf uns zu? ... Die Wissenschaft scheint bereit zu 
sein, uns als ihr letztes Geschenk die Macht zu verleihen, 
menschliches Leben von diesem Planeten auszulöschen.“

Wie kann die Weltkatastrophe abgewendet werden? 
Was ist die Lösung für das scheinbar unvermeidliche 
atomare, chemische und biologische „Harmagedon“?

Am Ende des Zweiten Weltkriegs, kurz nach der 
Kapitulation der Japaner an Bord des Schlachtschiffs 
U.S.S. Missouri in der Bucht von Tokio, legte der ver-
storbene General Douglas MacArthur den Finger auf 
die einzig mögliche Lösung. Er sagte diese schicksal-
haften Worte: „Seit Anbeginn der Zeit haben die Men-
schen den Frieden gesucht. Im Laufe der Jahrhunderte 
wurde mit verschiedenen Methoden versucht, einen in-
ternationalen Prozess zur Verhinderung oder Beilegung 
von Streitigkeiten zwischen Nationen zu entwickeln. ... 
Militärbündnisse, Gleichgewichte der Mächte, Völker-
bünde – sie alle sind gescheitert, so dass der einzige Weg 
über den Konfliktherd des Krieges führt. Die völlige 
Zerstörungskraft des Krieges schließt diese Alternative 
nun aus. Wir haben unsere letzte Chance gehabt. Wenn 
wir nicht ein größeres und gerechteres System entwi-
ckeln, wird Harmagedon vor unserer Tür stehen. Das 
Problem ist im Grunde theologischer Natur und be-
inhaltet eine geistige Erneuerung und Verbesserung des 
menschlichen Charakters, die mit unseren fast unver-
gleichlichen Fortschritten in Wissenschaft, Kunst, Li-
teratur und allen materiellen und kulturellen Entwick-
lungen der letzten 2000 Jahre einhergehen werden. Es 
muss der Geist sein, wenn wir das Fleisch retten wollen.“

Beachten Sie diese bemerkenswerten Worte genau.
Obwohl er einer der größten und erfolgreichsten 

Generäle der Neuzeit war, glaubte MacArthur, dass 
unsere Welt ihre letzte Chance hatte, einen großen 
Krieg zu führen und ihn vor der Vernichtung der 
Menschheit zu beenden!

Aber er sah auch die einzige Lösung für die Übel die-
ser Welt in einer Erneuerung des menschlichen Geistes 

– einer Verbesserung des menschlichen Charakters!
Seien wir ehrlich. Sehen wir den Tatsachen ins 

Auge. Für jede Wirkung gibt es eine Ursache! Weil der 
Mensch sich entschieden hat, seinen eigenen Weg zu 
gehen und Gottes offenbartes Wissen abgelehnt hat, 



visionäre Oben: Der ehemalige US-
Präsident Dwight D Eisenhower erkannte,  

dass die Menschheit sich möglicherweise selbst 
vernichten wird. Rechts: General Douglas 

Mc Arthur erkannte die Lösung für die 
Überlebensprobleme der Menschheit.
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erntet die Menschheit die Konsequenzen! Die eigenen 
Wege des Menschen sind die Ursache für das Elend, 
das Unglück und die Probleme, die die Welt heute er-
füllen! Losgelöst von Gott und dem Verständnis Sei-
nes Wortes hat die fehlgeleitete wissenschaftliche und 
technologische Genialität des Menschen ihn an den 
Rand der Selbstzerstörung geführt!

Das Problem ist also im Grunde ein theologi-
sches, wie Gott in Seinem Wort klar und deutlich 
sagt: „Zugrunde geht mein Volk, weil es ohne [wahrer, 
geistlicher] Erkenntnis Gottes ist“ (Hosea 4, 6).

nur eine hoffnung
Die Menschen neigen dazu, sich vorzumachen, dass 
im Moment keine besondere Gefahr besteht – dass die 
Welt schon immer so chaotisch war, wie sie es heute ist.

Natürlich ist die menschliche Natur im Grunde un-
verändert geblieben. Die Wege der fleischlich gesinn-
ten Menschen haben immer in Zerstörung und Tod 
geendet (Sprüche 14, 12).

Aber der Apostel Paulus prophezeite für unsere Zeit: 
„Mit den bösen Menschen aber und Betrügern wird’s 
je länger, desto ärger“ (2. Timotheus 3, 13). Dies und 
die Tatsache, dass die Auslöschung der Menschheit bis 
heute nicht möglich war, sollte uns wachrütteln!

Jesus Christus, der größte Nachrichtensprecher, der 
je gelebt hat, kannte das Endergebnis des schreckli-

chen Zustandes, den die Menschen in dieser Endzeit 
über sich selbst bringen würden. Er sagte es voraus: 

„Und wenn jene Tage nicht verkürzt würden, so würde 
kein Mensch gerettet werden“ (Matthäus 24, 22).

Doch Ihre Bibel zeigt, dass es Hoffnung für die 
Menschheit gibt! Gott, der Allmächtige, hat verspro-
chen, in das Weltgeschehen einzugreifen. Er wird 
nicht zulassen, dass die wissenschaftliche Geniealität 
des Menschen alles Leben auf diesem Planeten ver-
nichtet. Er hat versprochen, Jesus Christus erneut zu 
senden – diesmal, um uns vor uns selbst zu retten 
und uns endlich Frieden zu bringen!

sie können beginnen,  
zu verstehen

Wie können Sie also beginnen, die Bibel wirklich zu 
verstehen? Hier erfahren Sie, wie Sie dieses spannende 
Abenteuer beginnen können.

Studieren Sie die Bibel, um die Wahrheit zu 
finden. Achten Sie darauf, alle Dinge zu prüfen 
(1. Thessalonicher 5, 21). Dann glauben Sie Gott 
– glauben Sie Seinem Wort, so wie Sie jedes andere 
Buch annehmen würden, dem Sie vertrauen.

Als der Apostel Paulus nach Beröa kam, stellten 
die Menschen fest, dass er etwas ganz anderes pre-
digte als das, was sie gelehrt worden waren und was 
sie geglaubt hatten. Sie wussten nicht, ob Paulus ein 



erschreckend Das 
intellektuelle und 

wissenschaftliche Talent des 
Menschen hat uns erstaunliche 

Fortschritte gebracht, aber 
auch grausame. Oben: Ein 

Fischereibiologe benutzt ein 
Respirometer.
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nahe der heimat  
Der Mensch kann Geräte 

kilometerweit über die 
Erdoberfläche, die Atmosphäre 
und darüber hinaus schicken, 

aber er kann seine Probleme auf 
der Erdoberfläche nicht lösen.
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was ist die bedeutung des 
informationszeitalter?
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eine botschaft für heute 
Ein Fragment der Schriftrollen vom 
Toten Meer, die im Jahre 1947 und in 
den folgenden Jahren entdeckt wurden. 
Die zwei Tonbehälter bewahrten die 
Dokumente fast 20 Jahrhunderte lang. 
Unter den Schriftrollen befanden sich 
Fragmente der Bibel in hebräischer 
Sprache, die mit dem heutigen Text so 
gut wie identisch sind. Ist dieser alte Text 
tatsächlich relevant in unserem modernen 
Informationszeitalter?

unsere letzte 
hoffnung Die 
Vereinigten Nationen (oben), 
sind die „letzte Hoffnung“  der 
Menschheit auf Frieden. Trotz 
vieler ernsthafter Bemühungen 
um den Weltfrieden führen 
die Menschen weiter Krieg 
gegeneinander. Nur das 
Wort Gottes zeigt, wie diese 
Weltprobleme bald beseitigt 
werden!
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alles was glänzt 
Das materielle Wissen 
der Menschheit hat 
atemberaubende Tempel des 
Konsums und des Kommerzes 
erschaffen, aber Hunger, 
Armut, Verbrechen und Krieg 
nicht gelöst.
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Dieser Kurs ist nicht nur ein Studium der Lektionen, 
die wir Ihnen schicken. Die Lektionen sollen Ihnen 
zeigen, wo Sie in Ihrer Bibel die Verse finden können, 
die sich auf das untersuchte Thema beziehen. Deshalb 
sollten Sie alle Bibelstellen, die als Antwort auf die 
von uns gestellten Fragen angegeben sind, sorgfältig 
lesen. Auf diese Weise werden Sie die Wahrheit an-
hand Ihrer eigenen Bibel selbst überprüfen. (Dieser 
Kurs basiert auf der Lutherbibel 2017, weil sie ins-
gesamt die genaueste Übersetzung in der deutschen 
Sprache ist).

Es ist zwar nicht erforderlich, aber das Aufschrei-
ben oder Abtippen der Bibelstellen hilft Ihnen, sich an 
das Gelernte zu erinnern, und die Wiederholung der 
Lektionen erleichtern. Wenn Sie sich dafür entschei-
den, die Verse aufzuschreiben, schicken Sie uns Ihre 
schriftlichen Antworten nicht. Wir schlagen vor, dass 
Sie sie zusammen mit den Lektionen in einer Mappe 
aufbewahren.

Viele unserer Studenten nehmen sich jeden Tag eine 
bestimmte Zeit für ihr Studium. Die genaue Tageszeit 
und die Länge der Zeit, die Sie mit dem Studium ver-
bringen, müssen von Ihren eigenen Umständen und 
persönlichen Vorlieben bestimmt werden. Wir emp-
fehlen jedoch, dass Sie mindestens 30 Minuten pro Tag 
mit dem Bibelstudium verbringen.

Mit jeder der vier Lektionen erhalten Sie einen 
Multiple-Choice-Test (Mehrfachauswahltest) 
und einen Antwortbogen, die Sie ausfüllen und zur 
Benotung zurücksenden müssen. Die Tests werden Ih-
nen einige der wichtigsten Kenntnisse, die Sie gelernt 
haben, in Erinnerung rufen und Ihnen helfen, Ihre 
Fortschritte zu bewerten. Wenn Sie die vier Lektionen 
abgeschlossen und den Test absolviert haben, müssen 
Sie die Fragen beantworten und den Testbogen zur 
Bewertung zurücksenden, um die nächste Gruppe von 
Lektionen und den nächsten Test zu erhalten.

Jetzt sind Sie bereit für diese augenöffnende Lektion!

hilfsmittel zum studium Lesen Sie unbedingt die obigen Anweisungen bevor Sie dieses Studium beginnen.

falscher Prophet oder ein von Gott gesandter Mann 
war. Beachten Sie, was sie taten: „Diese aber waren 
freundlicher als die in Thessalonich; sie nahmen 
das Wort bereitwillig [d.h. ohne Vorurteil] auf und 
forschten täglich in der Schrift, ob sich’s so verhielte“ 
(Apostelgeschichte 17, 11).

Studieren Sie also Ihre Bibel ohne Vorurteile, aber 

achten Sie darauf, alle Dinge zu prüfen, wie es die Be-
röer taten – prüfen Sie die Schrift, ob diese Dinge so 
sind! Lesen Sie und studieren Sie Ihre Bibel täglich – 
überprüfen Sie sich selbst und prüfen Sie nach, was sie 
wirklich lehrt. Gehen Sie nicht einfach davon aus, dass 
das, was Sie immer gehört und geglaubt haben, die 
Wahrheit Gottes ist.

AC
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wichtige hinweise
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was ist das „ende der welt“?
1. Wurde Jesus jemals nach dem „Ende der 

Welt“ und dem Zeichen, das auf Seine Wiederkunft 
hinweisen würde, befragt? Matthäus 24, 1-3.

kommentar: Das Neue Testament, wie es ur-
sprünglich von Gott inspiriert wurde, wurde in grie-
chischer Sprache geschrieben. Das griechische Wort, 
das hier in Vers 3 mit „Welt“ übersetzt wird, ist aion, 
was „Zeitalter“ bedeutet – nicht der physische Planet, 
auf dem wir leben. Die Elberfelder Bibel übersetzt den 
Ausdruck „Ende der Welt“ von der Lutherbibel 2017 
mit „das Ende des Zeitalters“.

Jesus wurde also nach dem Ende eines „Zeitalters“ 
in der Geschichte der Menschheit befragt und nicht 
nach der totalen Zerstörung des Erdballs, den wir 
Erde nennen.

2. Wie lange, sagt die Bibel, wird die Erde noch 
existieren? Prediger 1, 4.

eine zeit der großen  
schwierigkeiten

Jesus beantwortete die Fragen der Jünger, indem Er 
ihnen einen Überblick über die Ereignisse gab, die vor 
Seiner Rückkehr zur Erde stattfinden sollten.

1. Hat Jesus prophezeit, dass kurz vor Seiner Wie-
derkunft eine Zeit großer Schwierigkeiten auf der Erde 
eintreten würde? Matthäus 24, 21.

2. Was, so erklärte Jesus, würde geschehen, wenn 
diese Tage der Trübsal andauern würden? Vers 22.

kommentar: Die neue evangelistische Übersetzung 
gibt diesen Vers deutlicher wieder als „so könnte kein 
Mensch das überleben“. Dieser Vers bezieht sich also 
überhaupt nicht auf die geistliche Rettung, sondern 
auf die Rettung vor der physischen Zerstörung – vor 
dem vorzeitigen Tod!

3. Hat Jesus prophezeit, dass nur die Einwohner Je-
rusalems von der totalen Zerstörung bedroht sein wür-
den? Oder sagte Er ganz klar, dass niemand vor der 
drohenden Vernichtung sicher sein würde? Derselbe 
Vers.

kommentar: In der Lutherbibel 2017 heißt es: „[S]o 
würde kein Mensch gerettet werden ....“

4. Wer wird in das Weltgeschehen eingreifen, um 
diese Zeit der Not abzukürzen und damit die Ver-
nichtung der gesamten Menschheit zu verhindern? 
Markus 13, 20.

kommentar: Diese Verse bedeuten, dass Jesus Chris-
tus, genau wie ursprünglich geplant, genau in dem Mo-
ment eingreifen wird, in dem sich die Menschheit sonst 
selbst zerstören würde. Durch Sein direktes Eingreifen 
wird Er die Tage der Herrschaft des Menschen über 
den Menschen abkürzen, die sonst zur Zerstörung 
allen menschlichen Lebens auf der Erde führen würde!

keine zeit wie diese!
1. Hat es jemals eine Zeit der Not gegeben, wie 

sie kurz vor der Wiederkunft Christi eintreten wird? 
Matthäus 24, 21; Markus 13, 19.

lektion 1



prophetische realitäten? 
Könnten sich die in Offenbarung 9 erwähnten seltsamen Symbole auf moderne Hubschrauber und Panzer beziehen?
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2. Wurde einer der alttestamentlichen Propheten 
inspiriert, genau diese Zeit der weltweiten Bedrängnis 
vorherzusehen? Jeremia 30, 7; Daniel 12, 1.

anmerkung: Da jede der drei vorangegangenen 
Prophezeiungen offenbart, dass die künftige Krisen-
zeit ihresgleichen sucht, können sie sich nur auf einen 
großen Höhepunkt weltweiter Probleme beziehen!

3. Wie beschrieb der Prophet Joel symbolisch die 
schrecklichen Ereignisse, die am Ende dieses Zeital-
ters stattfinden werden? Joel 2, 1-5.

kommentar: Joels von Gott inspirierte Prophezeiung 
beschreibt genau die gleiche Zeit der Not, die von Chris-
tus, Jeremia und Daniel prophezeit wurde. Diese Prophe-
zeiung bezieht sich auf Ereignisse, die sich bald am Ende 
dieses Zeitalters ereignen werden, denn nur in diesem 
Zeitalter der nuklearen, chemischen und biologischen 
Waffen ist eine so weitreichende Zerstörung möglich!

4. Könnten die Symbole, die der Prophet Johan-
nes sah, auf den Einsatz moderner Waffen hinweisen? 
Offenbarung 9, 2-10, 16-19.

kommentar: Johannes beschrieb, was er in einer 
Vision von endzeitlichen Ereignissen sah, die Gott ihm 
auf wundersame Weise offenbart hatte. Es war ein ge-
heimnisvolles, erschreckendes Schauspiel. Die Krea-
turen, die er sah, waren offensichtlich ein Symbol für 
Waffen, von denen Gott wusste, dass der Mensch in 
der Endzeit dazu fähig sein würde, sie zu erfinden.

5. Betrachten wir kurz eine Zeit vor über 4300 Jah-
ren, in der Gott in die menschlichen Angelegenheiten 
eingriff, um das, was die Welt heute bedroht, zu verhin-
dern. Haben die Menschen eine Sprache gesprochen? 1. 

Mose 11, 1. Was haben sie beschlossen zu tun? Vers 4. 
Diente dies dem Zweck, sich zu vereinigen? Derselbe 
Vers. Was hat Gott getan, um ihre Pläne zu vereiteln? 
Verse 5, 7-9. Und warum? Vers 6.

kommentar: Vers 6 weist eindeutig darauf hin, dass 
Gott die Sprache verwirrte und die Menschen in Ba-
bel zerstreute, um den fehlgeleiteten Erfindergeist des 
Menschen zu zügeln! Wenn die Menschen die Spra-
chen der anderen frei sprechen und wissenschaftliches 
und technologisches Wissen austauschen, wie es heute 
der Fall ist, dann ist praktisch alles möglich, was der 
menschliche Verstand sich vorstellen kann – sogar die 
Erforschung des Weltraums und die Erfindung von 
Waffen, die alles Leben vernichten können.

Durch die Verwirrung der Sprachen und die Zer-
streuung der Menschen in Babel hat Gott den Men-
schen vor langer Zeit daran gehindert, das zu errei-
chen, was er heute erreicht hat. Es lag nicht in Gottes 
Plan, dass der Mensch zu dieser Zeit so weit vorankam!

Könnte etwas klarer sein? Können Sie erkennen, 
dass wir in der Zeit leben, von der Jesus in Matthäus 
24 spricht – der Zeit, in der die Menschen die Macht 
haben werden, alles Leben auf der Erde auszulöschen!

die ursache des krieges
Gott verspricht, dass Er in das Weltgeschehen ein-
greifen wird, um die Auslöschung der Menschheit 
zu verhindern und uns Weltfrieden zu bringen. Und 
um den Frieden zu sichern, wird Er auch zukünftige 
Kriege verhindern, indem Er die Ursachen des Krieges 
verändert. Lasst uns das verstehen.



herbert w. armstrong college bibelfernlehrgang 13LEKTION 1

1. Zeigt die Bibel deutlich, dass Krieg eine Folge des 
Handelns nach den unmäßigen Begierden im Men-
schen ist? Jakobus 4, 1-2.

kommentar: Die ungezügelte menschliche Natur – 
mit ihrem Stolz, ihrer Eitelkeit, ihrer Eifersucht, ihrer 
Lust und ihrer Habgier – ist eindeutig die Ursache 
des Krieges!

2. Neigt das Wissen dazu, den Stolz zu erhöhen? 1. 
Korinther 8, 1. Da wir in einem Zeitalter wachsen-
der wissenschaftlicher Erkenntnisse leben, die es eini-
gen wenigen Menschen ermöglichen, enorme Macht 
zu besitzen, werden die Menschen „in den letzten 
Tagen“ immer besser oder immer schlechter werden? 
2. Timotheus 3, 1-4, 13.

3. Was ist das Endergebnis von Entscheidungen 
und Handlungen, die großen Führern und Menschen 
im Allgemeinen richtig erscheinen? Sprüche 14, 12.

kommentar: Dieser Grundsatz ist so wichtig, dass 
Gott Seine Wiederholung in Sprüche 16, 25 inspiriert 
hat.

4. Was verleitet den Menschen zu dem Glauben, 
dass Handlungen, die mit dem Tod enden, Frieden 
bringen? Jeremia 17, 9 (Schlachter 2000). (Erinnern 
wir uns daran, dass in der Heiligen Schrift das Herz 
oft sprichwörtlich als Zentrum oder Sitz der mensch-
lichen Gedanken und Gefühle bezeichnet wird.) Kön-
nen dann die Herrscher von ihren eigenen Begierden 
verführt werden und glauben, dass ihre bösen Taten 
richtig und gut für die Welt sind? Derselbe Vers.

kommentar: Die Regierungen dieser Welt verspre-
chen Frieden. Aber die Menschen haben uns nur mehr 
Kriege gebracht und die Menschheit an den Rand der 
Vernichtung geführt!

5. Kennen die Machthaber überhaupt den Weg zum 
Frieden? Römer 3, 16-17. Was inspirierte Gott Jesaja zu 
schreiben über das wahre Verständnis des Menschen 
für den Weg des Friedens? Jesaja 59, 8.

6. Was wird mit den menschlichen Plänen für „Frie-
den“ geschehen? Jesaja 33, 7-8. Wenn die Botschaf-
ter des Friedens bitterlich weinen – wenn das Land 
verwüstet wird – wird Gott dann eingreifen? Vers 10.

kommentar: In der ganzen Bibel wird der Krieg als 
Folge der Lust oder des Begehrens dargestellt. Die Be-
gierde ist eine grundlegende Eigenschaft der mensch-
lichen Natur. Aber können die Regierungschefs dieser 
Welt die menschliche Natur ändern? Nein, natürlich 
nicht! Seit etwa 6000 Jahren beweist die Geschichte 
der Menschheit, dass der Mensch, wenn er sich selbst 
überlassen wird, völlig unfähig ist, diese Verände-
rung zu bewirken. Im Laufe der Geschichte wurden 

Friedensverhandlungen immer von den heftigsten 
Kriegsvorbereitungen begleitet und unterstützt!

Die Geschichte ist heute nicht anders.
Kann also eine menschliche Regierung den Krieg 

dauerhaft beenden? Offensichtlich nicht. Wenn man es 
so betrachtet, wird die Antwort klar: Nur Gott kann 
allen Krieg dauerhaft beenden, denn nur Gott hat die 
Macht, die menschliche Natur zu verändern!

Aber wie genau wird Gott den Weltfrieden schaffen 
und erhalten, wenn Jesus Christus wiederkommt?

Die einzige wirkliche und dauerhafte Lösung für 
die Probleme des Weltfriedens ist bereits vor langer 
Zeit geplant worden. Und der gesamte Plan ist in Ihrer 
Bibel offenbart.

weltregierung soll  
frieden bringen

1. Greift Gott in das Weltgeschehen ein, ohne es 
vorher Seinen Propheten zu offenbaren? Amos 3, 7.

2. Hat Gott Seinem Propheten Jesaja vor Tausen-
den von Jahren eine Zeit offenbart, in der Er Seine 
Regierung hier auf der Erde einsetzen würde? Jesaja 
2, 1-3. Wird es ein buchstäblich weltbeherrschendes 
Königreich sein? Daniel 2, 44; Psalm 67, 5.

3. Wird es dann Kriege geben wie heute zwischen 
den Völkern? Jesaja 2, 4. Wird man die Menschen den 
Weg zu Frieden und Produktivität lehren? Derselbe 
Vers.

kommentar: Derjenige, der den Menschen erschaf-
fen hat, kommt, um die Regierung Gottes auf der Erde 
zu errichten und den Menschen den Weg zum Frieden 
zu lehren – um seinen Erfindergeist ganz in friedliche 
Bahnen zu lenken.

4. Hat Micha auch die Errichtung des Reiches 
Gottes auf Erden vorausgesagt? Micha 4, 1-4.

kommentar: Es wird tatsächlich eine allmächti-
ge, weltbeherrschende Regierung kommen, die alle 
globalen Probleme fair und gerecht für alle Völker lö-
sen wird – eine Regierung, die nicht von fleischlichen 
Menschen, sondern von dem lebendigen, allmächtigen 
Schöpfer des Universums regiert wird!

5. Beachten Sie, wer nach Jesajas Prophezeiung über 
die Erde herrschen wird. Jesaja 11, 1-4. Ist David der 

„Spross“ oder der Sohn Isais? Apostelgeschichte 13, 22. 
Ist dann der „Nachkomme“ oder Spross eindeutig Jesus 
Christus? Vers 23. Bezieht sich der „Trieb“, der aus den 
Wurzeln Isais wächst, auch auf Christus? Jeremia 23, 5-6.

kommentar: Die Prophezeiung in Jesaja 11 sagte 
Jahrhunderte im Voraus voraus, dass Jesus Christus 
eines Tages die Erde regieren würde!



der weg des menschen hat seit fast 6000 Jahren Zerstörung und Tod gebracht.  
Nur die kommende Weltregierung Gottes kann und wird dauerhaften Frieden bringen!
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6. Hat ein Engel Maria, Seiner Mutter, vor der 
Geburt Jesu als Mensch gesagt, dass es Seine Bestim-
mung sei, einen Thron zu besteigen und auf der Erde 
zu herrschen? Lukas 1, 30-33.

7. Wurde Daniel dazu inspiriert, die Zeit voraus-
zusehen, in der die Heiligen – im Geist geborene 
Christen – mit Christus die Herrschaft über die Erde 
erlangen werden? Daniel 7, 18, 21-22, 27.

was ist das wahre „evangelium“?
1. Wurde Jesus vor etwa 2000 Jahren auf diese Erde 

gesandt, um die Worte des Vaters zu verkünden? Johan-
nes 12, 49; 14, 24. Welche Botschaft war darin enthalten? 
Matthäus 9, 35; Markus 1, 14. Hat Jesus gesagt, dass man 
an dieses „Evangelium“ glauben muss? Vers 15; 16, 15-16.

kommentar: Das Wort „Evangelium“ bedeutet „gute 
Nachricht“ oder „frohe Botschaft“. Jesus ging umher und 
verkündete die gute Nachricht vom kommenden Reich 
Gottes! Das Evangelium von Jesus Christus ist einfach 
dasselbe Evangelium, das Er predigte. Das Evangelium 
Jesu ist nicht in erster Linie eine Botschaft über Sich Selbst 
oder darüber, „Jesus zu empfangen“. Es ist nicht in erster 
Linie eine Botschaft über die Ereignisse in Seinem Leben 
und darüber, dass Er der Erlöser der Welt geworden ist – 
auch wenn es all das mit Sicherheit beinhaltet.

Die Botschaft, die Jesus verkündete, ist die fro-
he Botschaft, dass Gott den Frieden auf der Erde 

wiederherstellen wird, indem Er Sein göttliches Reich 
über alle Völker errichtet. Durch die Macht Gottes 
wird Christus bei Seiner Wiederkunft die Kontrolle 
über alle menschlichen Regierungen übernehmen und 
nach Gottes Gesetz regieren. Das Evangelium Jesu be-
inhaltet auch, wie wir das Geschenk des ewigen Le-
bens erhalten und Teil dieses ewigen, herrschenden 
Königreichs werden können!

2. Hat Jesus Seine Apostel und wahren Diener aus-
gesandt, um der Welt dasselbe Evangelium (einschließ-
lich aller Seiner Lehren) zu predigen? Lukas 9, 1-2; 
Matthäus 28, 19-20. 

3. Welches Evangelium hat Philippus gepredigt? 
Apostelgeschichte 8, 12. Und Paulus? Apostelge-
schichte 19, 8; 14, 22. Hat er dasselbe Evangelium 
auch unter den Heiden in Ephesus gepredigt? Apostel-
geschichte 20, 17, 25. Welches Evangelium hat er in 
Rom sowohl den Juden als auch den Heiden gepredigt? 
Apostelgeschichte 28, 23, 28-31.

4. Versuchten einige falsche Geistliche zur Zeit des 
Paulus, das Evangelium Christi zu verdrehen? Galater 
1, 6-7. Welche Verurteilung spricht er über jeden aus, 
der versucht, ein anderes „Evangelium“ zu predigen? 
Vers 8. War es wirklich ein doppelter Fluch? Vers 9.

kommentar: Ihre Bibel zeigt, dass es nur ein wah-
res Evangelium gibt! Wir hören heute viele „Evange-
lien“ über Christus, aber wie viele hören Sie, die das 
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„Evangelium Christi“ predigen – das Evangelium, das 
Er verkündet hat – das „Evangelium vom Reich Gottes“?

gottes 7000-jahres-plan
Gott hat einen Zeitraum von 7000 Jahren vorgesehen, 
um Seinen Plan für die Menschheit zu erfüllen. Und 
Gottes wenig verstandener Plan für den Menschen 
begann vor etwa 6000 Jahren. Das Muster für diesen 
Plan ist in den ersten beiden Kapiteln von 1. Mose 
beschrieben. Es ist die Woche der sieben Tage.

Beachten Sie, dass die Erde schon viel länger als 
6000 Jahre existiert. In 1. Mose 1 bezieht sich nur Vers 
1 auf die ursprüngliche Erschaffung der Erde. In Vers 
2 heißt es dann, dass die Erde „wüst und öde“ war, aber 
das Wort „war“ sollte mit „wurde“ übersetzt werden. 
Wie die Erde „wüst und öde“ wurde, wird in späteren 
Lektionen ausführlich behandelt. Für den Moment 
ist es wichtig zu wissen, dass zwischen den Versen 1 
und 2 eine große Zeitspanne liegt. Alles, was mit Vers 
2 beginnt, beschreibt die Neuschöpfung oder Neugestal-
tung der Erde – einschließlich der Erschaffung aller 
Lebensformen, die Gott in sechs Tagen vollbrachte. 
Dann ruhte Er am siebten Tag.

1. Ist für Gott ein Tag wie tausend Jahre? 2. Petrus 3, 8.
2. Welcher Tag deutet konkret auf einen Zeitraum 

von 1000 Jahren hin? In Hebräer 4, 4, 11 wird der 
siebte Tag der Woche als ein Beispiel für die friedliche 

„Ruhe“ auf der Erde dargestellt, die auf die Wieder-
kunft Christi folgen wird. Wird diese Zeit der Herr-
schaft Christi über die Erde, die auf dieses gegenwärti-
ge Zeitalter menschlicher Misswirtschaft und sinnloser 
Kriege folgen wird, ausdrücklich als tausend Jahre 
bezeichnet? Offenbarung 20, 4.

anmerkung: Da der letzte „Tag“ in Gottes Plan 
1000 Jahre beträgt, folgt daraus logischerweise, 
dass die vorangegangenen sechs „Tage“ 6000 Jahre 
ausmachen würden – insgesamt 7000 Jahre.

3. Als die Jünger Jesus fragten, ob Er die Regie-
rung Gottes zu ihrer Zeit wiederherstellen würde, wie 
lautete Seine Antwort? Apostelgeschichte 1, 6-7.

kommentar: Die Apostel verstanden den allgemei-
nen Zeitrahmen von Gottes Plan nicht vollständig, als 
Christus noch unter ihnen weilte, und auch noch vie-
le Jahre danach. Zunächst dachten sie, die Herrschaft 
Gottes würde zu ihrer Zeit errichtet werden. Doch be-
vor sie starben, begriffen sie, dass Christus zu einem viel 
späteren Zeitpunkt wiederkommen würde. Petrus sag-
te: „Der Herr verzögert nicht die Verheißung [wiederzu-
kommen], … sondern er ist langmütig ...“ (2. Petrus 3, 9; 
Elberfelder Bibel). Gott ist geduldig. Er hat sich 6000 
Jahre lang nicht in das Weltgeschehen eingemischt.

Warum?
Denn Gott hat der Menschheit 6000 Jahre Zeit 

gegeben, um zu lernen, dass die Wege des Menschen 
nichts als Leid und Tod bringen!

Wenn wir die Genealogie der Nachkommen Adams 
von Christus an zurückverfolgen, wie sie in der Bibel 
aufgezeichnet ist, wissen wir, dass Adam etwa 4000 
Jahre vor Christi Geburt erschaffen wurde. Und seit 
Christi Geburt sind etwas mehr als 2000 Jahre ver-
gangen – insgesamt etwa 6000 Jahre menschlicher 
Zivilisation bis heute.

Wie ehrfurchtgebietend und bedeutsam ist es, dass 
in unserer heutigen Zeit – gerade in der Zeit, in 
der die Welt vom Aussterben allen Lebens bedroht 
ist – 6000 Jahre fast verstrichen sind. Wie aufregend, 
dass Jesus Selbst sagte, dass Er wiederkommen wür-
de, wenn sich all die von Ihm vorhergesagten Ereig-
nisse ereignen würden – dieses Mal, um die Mensch-
heit vor der Vernichtung zu retten, das Reich Gottes 
aufzurichten und uns dauerhaften Frieden zu bringen!

Sie haben in Ihrer Bibel eine kurze Zusammenfas-
sung – eine „Miniaturskizze“ – von Gottes Lösung für 
die Probleme dieser Welt gesehen. Sie haben begonnen, 
die dringende Notwendigkeit der verheißenen Wieder-
kunft Christi zu verstehen. In Lektion 2 werden Sie 
mehr über das spektakuläre Eingreifen Jesu Christi in 
das Weltgeschehen erfahren, das in den erstaunlichen, 
detaillierten Prophezeiungen Ihrer Bibel offenbart 
wird.

7000 jahre menschheitsgeschichte
Ein Tag=1000 Jahre (2. Petrus 3, 8)

Erschaffung des Menschen Christus greift ein

Die sechs Arbeitstage der Woche
6000 Jahre, in denen der Mensch seinen eigenen Weg gehen kann

Gottes „Woche“ von 7000 Jahren

1 2 3 4 5 6 7

Der 7.  
Tag = 1000 Jahre 
der Regierung 

Christi
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zusätzliche lektüre 
für diese lektion

Die oben genannte Literatur bezieht sich  
auf das Thema dieser Lektion und ist  
eine sehr empfehlenswerte Lektüre.

Um die kostenlose Literatur anzufordern, senden Sie eine E-Mail an:

bfl@hwacollege.org
Oder schreiben Sie an die für Sie zuständige Adresse, die an der Innenseite des Titelblattes angeführt ist.

Dieser Kurs des Bibelstudiums ist völlig anders – er ist 
einzigartig!

Diese informativen, augenöffnenden Lektionen ma-
chen die wahre Bedeutung hinter den heutigen Welt-
nachrichten deutlich. Sie enthüllen die Antworten 
auf die „unlösbaren“ sozialen, familiären und persön-
lichen Probleme, mit denen Milliarden von Menschen 
heute konfrontiert sind. Sie erklären den eigentlichen 
Sinn des menschlichen Lebens.

Sie werden die klaren, schlichten, einfachen Wahr-
heiten Ihrer Bibel studieren! Sie werden lernen, wie man 
die Bibel studiert – und warum so wenige sie wirklich 
verstehen.

Alles, was Sie zum Studium dieses Kurses brauchen, 
ist Ihre Bibel – wenn Sie allerdings in der Lage sind 
und weitere Bibelübersetzungen, eine gute Konkordanz 
oder ein Bibelwörterbuch benutzen möchten, werden 
Sie diese hilfreich finden. Sie sind jedoch nicht unbe-
dingt erforderlich.

Sie werden diese Lektionen mitreißend und äußerst 
interessant finden – nicht trocken oder langweilig. Sie 
werden nur so vor Interesse sprühen! Wenn Sie sich 
vornehmen, die Bibel wirklich zu studieren, werden Sie 
reich belohnt, indem Sie mit Hilfe und unter Anlei-
tung jeder Lektion immer wieder auf überraschende, 
aufregende, bemerkenswerte neue Wahrheiten stoßen. 
(Lesen Sie unbedingt den Abschnitt mit dem Titel 
„Wichtige Hinweise“).

Es entstehen Ihnen keinerlei Kosten für den Unter-
richt – diese Lektionen sind absolut kostenlos. Wie kön-
nen wir es uns leisten, sie zu verschenken? Weil Tausen-
de von Mitgliedern und Mitarbeitern auf der ganzen 

Welt freiwillig ihre Zehnten und Opfergaben beisteu-
ern, um Ihnen dieses kostbare Wissen ohne Preis zu 
vermitteln. Wir verkünden den Weg des Gebens und 
des Dienens. Es wäre unvereinbar mit diesem Weg, 
einen Preis für unsere Literatur zu verlangen. Unser 
Wunsch ist es, zu dienen – Gottes kostbare Wahrheiten 
in einem Dienst der Liebe weiterzugeben.

Möge Gott Sie reich segnen in Ihren Bemühungen, 
Seine Wahrheit zu verstehen.

›› Fortgesetzt von Seite 2 
nachricht des herausgebers
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